


Im Stadsmuseum Bergh 

reisen Sie zurück 

ins Mittelalter

Das Stadsmuseum Bergh 
bietet den Besuchern eine 
Reise durch die reiche 

Geschichte der Stadt ’s-Heerenberg 
und der alten Grafschaft Bergh, wo 
einst die mächtigen Herren von Bergh 
geherrscht haben. 

Archäologische Funde aus der Zeit spiegeln ein 
schönes Bild vom alltäglichen Leben in der Stadt 
und im umliegenden Land wieder. 

Bemerkenswert ist, dass die Geschichte von fünf 
prominenten historischen Frauen erzählt wird. 
Jede aus ihrer eigenen sozialen Stellung heraus: 
eine leibeigene Bäuerin, eine hochmütige Grä� n, 
eine sanftmütige Grä� n, eine wohlhabende 
Bürgerliche und die alte Frau Mechteld ten 
Ham, die 1605 der Hexerei angeklagt wurde 
und nach einem unehrlichen Prozess zum Tod 
auf dem Scheiterhaufen verurteilt wurde. 

Schloss Huis Bergh und die Stadt 
waren eng miteinander verbunden 
und mit Befestigungsanlagen 
umgeben. Die Stadt hat mit Recht den 
Namen ‚Schlossstadt ’s-Heerenberg’ 
bekommen, einzigartig in den 
Niederlanden. Im Museum ist das gut 
erkennbar anhand eines detaillierten 
und interaktiven Modells der Stadt 
’s-Heerenberg, wie sie um 1550 
ausgesehen haben muss. 

Wissen Sie, wie früher Feinde und Gesindel 
von der Stadt abgewehrt wurden? Oder wie 
Neuigkeiten verbreitet wurden, als es noch 
keine Zeitungen gab und warum Sie damals 
besser Bier trinken konnten, als Wasser? 

Wissen Sie, dass im frühen Mittelalter ganz 
viel Eisen im Bergherbos gewonnen wurde 
und, dass nur eine Familie davon stinkreich 
wurde, aber dass es in einem schrecklichen 
Drama endete? 

Um die Geschichte intensiv erleben zu können 
und ein gutes Bild der früheren Zeit zu 
erhalten, wird die spannende Geschichte mit 
Hilfe von Bild, Ton, Licht und kostenloser 
mobiler Audio-Führung weitererzählt. 


